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Ein düsterer Fund erschüttert die kleine Gemeinde Chouzé-sur-Loire in der Nähe von Tours:
Bereits am Dienstag, dem 25. März 2025, wurde am Ufer der Loire die Leiche einer Frau
entdeckt. Sofort hat die Staatsanwaltschaft von Tours eine Untersuchung wegen vorsätzlicher
Tötung eingeleitet.

Was zunächst wie ein tragischer Unfall hätte wirken können, nimmt nun eine deutlich
ernstere Wendung – der Verdacht auf Mord steht im Raum.

Identität bislang unklar

Wer die Frau war, ist derzeit noch ungewiss. Die Ermittler arbeiten mit Hochdruck daran, die
Identität der Toten zu klären. Eine Autopsie wurde bereits durchgeführt, sie soll Aufschluss
darüber geben, wie die Frau ums Leben kam und ob Spuren von Gewalt erkennbar sind.

Die Ermittlungen führen derzeit die Kriminalbeamten aus Orléans in Zusammenarbeit mit der
Gendarmerie von Chinon. Sie prüfen, ob es möglicherweise bereits eine Vermisstenanzeige
gibt, die mit dem Fund in Verbindung stehen könnte. Ein Abgleich mit aktuellen
Fahndungsdatenbanken ist ebenfalls im Gange.

Ein Dorf unter Schock

Chouzé-sur-Loire – eine ruhige Gemeinde mit rund 2.000 Einwohnern – ist tief betroffen.
Solche Schlagzeilen kennt man sonst nur aus großen Städten. Umso größer ist das Entsetzen,
dass sich ein mutmaßliches Verbrechen nun direkt vor der Haustür abgespielt hat.

Anwohner berichten von einer erhöhten Polizeipräsenz seit dem Fund der Leiche. Die
Ermittler befragten Anwohner, durchsuchten angrenzende Gebiete und sicherten Spuren –
mit der Hoffnung, Hinweise auf den Tatort oder den Täter zu finden.

Wurde die Leiche dort abgelegt?

Ein zentrales Fragezeichen bleibt: Starb die Frau tatsächlich dort am Ufer der Loire – oder
wurde sie nur dort abgelegt? Diese Unterscheidung könnte entscheidend sein für den Verlauf
der weiteren Ermittlungen. Die Strömung des Flusses, das Gelände sowie mögliche
Reifenspuren oder Fußabdrücke könnten entscheidende Hinweise liefern.

Manche Spuren führen ins Leere, andere scheinen auf etwas Größeres hinzuweisen. War es
ein Einzeltäter? Gab es ein Motiv? Stand die Frau womöglich in irgendeinem persönlichen
oder kriminellen Zusammenhang mit ihrem mutmaßlichen Mörder?
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Viel mehr Fragen als Antworten

Die Ermittlungen stehen noch ganz am Anfang. Fest steht: Es handelt sich um kein
natürliches Ableben. Alles deutet darauf hin, dass der Tod der Frau gewaltsam herbeigeführt
wurde.

Warum aber wird jemand an einem ruhigen Ort wie Chouzé-sur-Loire ermordet und in der
freien Natur zurückgelassen? Wollte der Täter bewusst eine Spur legen – oder gerade keine?

Diskretion und Hoffnung auf Zeugen

Die Behörden halten sich mit Details bislang bewusst zurück. Wahrscheinlich, um den Täter
nicht zu warnen oder falsche Fährten zu legen. Trotzdem setzen die Ermittler auf Hinweise
aus der Bevölkerung. Vielleicht hat jemand in der Nacht zum Dienstag oder am frühen
Morgen etwas Auffälliges gesehen? Ein abgestelltes Fahrzeug, verdächtige Personen,
ungewöhnliche Aktivitäten?

Die Hoffnung besteht, dass sich in den nächsten Tagen ein klareres Bild ergibt – sei es durch
Zeugen, durch forensische Analysen oder durch einen Abgleich mit offenen Vermisstenfällen.

Was bleibt, ist Unruhe

Der Fund der Leiche wird die Gemeinde noch eine Weile beschäftigen. Bis zur Identifikation
der Frau bleibt für viele ein bedrückendes Gefühl zurück – das Gefühl, dass mitten im
beschaulichen Alltag plötzlich eine grausame Wahrheit aufgetaucht ist.

Catherine H.


